
MUSTERBERICHT / TECHNISCHE VORPRÜFUNG

Accessibility-Schnellcheck –
Nook Living Demo-Shop
Priorisierte Befunde für die vereinbarten Seitentypen und den dokumentierten

Kernprozess. Automatisierte Scans auf maschinell prüfbare Regeln mit

WCAG-Bezug werden mit strukturierten Tastatur-, Dokument- und

Reflow-Prüfungen ergänzt.

Auftraggeber Fiktiver Demo-Auftraggeber

Zielangebot Lokale Demo-Website

Auftrags-ID DEMO

Prüfdatum 20.07.2026

Ergebnis HOHER BEDARF

Dieser Musterbericht zeigt den Lieferstandard an einer absichtlich fehlerhaften, fiktiven Demo-Website. Er ist kein Nachweis
vollständiger Konformität, keine Zertifizierung und keine Rechtsberatung.



Ergebnis auf einen Blick
Geprüft wurden 3 Seitentyp(en) in 6 Ansichten. Dabei wurden 5 unterschiedliche automatisierte

Regelbefunde mit insgesamt 42 Befundinstanzen über alle Ansichten dokumentiert. Die Zahlen sind keine

Konformitätsquote; entscheidend sind Nutzerauswirkung, wiederkehrende Template-Ursachen und der

vollständige Nutzerweg.

Zusätzlich meldete axe 8 unvollständige Prüfergebnisse. Diese benötigen eine manuelle Bewertung und

werden weder als bestanden noch als bestätigter Verstoß gezählt.

10
kritische Fundstellen

32
schwerwiegende Fundstellen

1
Seiten mit 320-px-Überlauf

Priorität für die Umsetzung
1. Fokusindikator verschwindet an zentralen Bedienelementen: Einen kontrastreichen, mindestens

zweipixeligen Fokusindikator mit ausreichendem Abstand für alle interaktiven Elemente bereitstellen.

2. Checkout-Fehler werden nicht angekündigt oder fokussiert: Fehlerzusammenfassung als programmatisch

benannte Live-Region ausgeben, fokussierbar machen, Fokus dorthin setzen und Feldfehler über

aria-describedby referenzieren.

3. 8 unvollständige axe-Prüfergebnisse manuell bewerten; sie sind weder bestanden noch als Verstoß bestätigt.

4. Offenen Prüfpunkt klären: Hauptbereich als Landmarke.

Geprüfter Seitenumfang

Seitentyp Desktop 320 px Reflow Geladene URL

Startseite 2 Regelbefund(e) KEIN ÜBERLAUF
2 Regelbefund(e)

Lokale Demo-Seite

Produktdetail Luma

01

5 Regelbefund(e) ÜBERLAUF
5 Regelbefund(e)

Lokale Demo-Seite

Demo-Kasse 2 Regelbefund(e) KEIN ÜBERLAUF
2 Regelbefund(e)

Lokale Demo-Seite



Aggregierte strukturierte Prüfpunkte
Gleiche Prüfpunkte aus mehreren Seitentypen und Ansichten sind zusammengeführt; der ungünstigste Status

bestimmt den Gesamtstatus.

Prüfpunkt Status Beobachtung

Hauptbereich als Landmarke

PRÜFEN

Startseite – desktop: 0 main-Element(e) gefunden. |

Startseite – mobile: 0 main-Element(e) gefunden. |

Produktdetail Luma 01 – desktop: 1 main-Element(e)

gefunden. | Produktdetail Luma 01 – mobile: 1

main-Element(e) gefunden. | Demo-Kasse – desktop: 1

main-Element(e) gefunden. | Demo-Kasse – mobile: 1

main-Element(e) gefunden.

Genau ein Hauptbereich erleichtert die Navigation mit

assistiven Technologien.

Sichtbarer Tastaturfokus

(Stichprobe)

PRÜFEN

Startseite – desktop: 92 % der 13 sichtbaren

Fokusstationen mit technisch erkennbarem Indikator. |

Startseite – mobile: 90 % der 10 sichtbaren

Fokusstationen mit technisch erkennbarem Indikator. |

Produktdetail Luma 01 – desktop: 83 % der 12

sichtbaren Fokusstationen mit technisch erkennbarem

Indikator. | Produktdetail Luma 01 – mobile: 78 % der 9

sichtbaren Fokusstationen mit technisch erkennbarem

Indikator. | Demo-Kasse – desktop: 88 % der 16

sichtbaren Fokusstationen mit technisch erkennbarem

Indikator. | Demo-Kasse – mobile: 85 % der 13

sichtbaren Fokusstationen mit technisch erkennbarem

Indikator.

Die CSS-Heuristik kann Sichtbarkeit und Kontrast nicht

zuverlässig bestätigen; das Ergebnis bleibt daher außer

bei eindeutigem Fehlen ein manueller Review.

Sprunglink zum Hauptinhalt

PRÜFEN

Startseite – desktop: Kein eindeutiger Sprunglink

erkannt. | Startseite – mobile: Kein eindeutiger

Sprunglink erkannt. | Produktdetail Luma 01 – desktop:

Kein eindeutiger Sprunglink erkannt. | Produktdetail

Luma 01 – mobile: Kein eindeutiger Sprunglink erkannt. |

Demo-Kasse – desktop: Kein eindeutiger Sprunglink

erkannt. | Demo-Kasse – mobile: Kein eindeutiger

Sprunglink erkannt.

Ein sichtbarer Fokus-Sprunglink erspart

Tastaturnutzenden wiederholte Navigation.



Prüfpunkt Status Beobachtung

Überschriftenstruktur

PRÜFEN

Startseite – desktop: 1 H1; 1 Sprung/Sprünge in der

Hierarchie. | Startseite – mobile: 1 H1; 1

Sprung/Sprünge in der Hierarchie. | Produktdetail Luma

01 – desktop: 1 H1; 1 Sprung/Sprünge in der Hierarchie.

| Produktdetail Luma 01 – mobile: 1 H1; 1

Sprung/Sprünge in der Hierarchie. | Demo-Kasse –

desktop: 1 H1; 0 Sprung/Sprünge in der Hierarchie. |

Demo-Kasse – mobile: 1 H1; 0 Sprung/Sprünge in der

Hierarchie.

Die inhaltliche Logik muss zusätzlich redaktionell geprüft

werden.

Aussagekräftiger Seitentitel

BESTANDEN

Startseite – desktop: Nook Living – Licht für ruhige

Räume | Startseite – mobile: Nook Living – Licht für

ruhige Räume | Produktdetail Luma 01 – desktop: Luma

01 Tischleuchte – Nook Living | Produktdetail Luma 01 –

mobile: Luma 01 Tischleuchte – Nook Living |

Demo-Kasse – desktop: Demo-Kasse – Nook Living |

Demo-Kasse – mobile: Demo-Kasse – Nook Living

Der Titel hilft bei Orientierung, Tabs und

Suchergebnissen.

Dokumentsprache

BESTANDEN

Startseite – desktop: de | Startseite – mobile: de |

Produktdetail Luma 01 – desktop: de | Produktdetail

Luma 01 – mobile: de | Demo-Kasse – desktop: de |

Demo-Kasse – mobile: de

Screenreader benötigen die Sprache für die passende

Aussprache.

Unvollständige axe-Prüfergebnisse: 8. Offene Ergebnisse sind manuell zu bewerten.



Geprüfte Ansichten
Die Screenshots dokumentieren den geladenen Zustand der Desktop- und 320-px-Reflow-Stichprobe. Sie

ersetzen nicht die interaktive Prüfung dynamischer Zustände.

Startseite
Lokale Demo-Seite

Desktop 1440 px Reflow 320 px



Produktdetail Luma 01
Lokale Demo-Seite

Desktop 1440 px Reflow 320 px



Demo-Kasse
Lokale Demo-Seite

Desktop 1440 px Reflow 320 px



Priorisierte automatisierte Befunde
Gleiche Regelbefunde aus mehreren Seiten oder Ansichten sind zusammengefasst. Die Fundstellen zeigen, wo

die gemeinsame Ursache reproduziert wurde.

01 Formularfeld ohne Beschriftung KRITISCH

Nutzerauswirkung Die erwartete Eingabe ist mit assistiven Technologien nicht zuverlässig erkennbar.

Empfehlung Ein sichtbares label ergänzen und per for/id oder Verschachtelung eindeutig mit dem

Eingabefeld verbinden.

Fundstellen Produktdetail Luma 01 - desktop: input[value="sand"]

Produktdetail Luma 01 - desktop: input[value="moos"]

Produktdetail Luma 01 - desktop: input[value="terra"]

Produktdetail Luma 01 - mobile: input[value="sand"]

Produktdetail Luma 01 - mobile: input[value="moos"]

Produktdetail Luma 01 - mobile: input[value="terra"]

Referenz WCAG 2.0 A; Erfolgskriterium 4.1.2

Umfang 6 Befundinstanzen über alle Ansichten

02 Schaltfläche ohne verständlichen Namen KRITISCH

Nutzerauswirkung Screenreader können Zweck und Aktion der Schaltfläche nicht vermitteln.

Empfehlung Sichtbaren Text oder einen präzisen zugänglichen Namen ergänzen. Dekorative

Symbole vor assistiven Technologien verbergen.

Fundstellen Produktdetail Luma 01 - desktop: button

Produktdetail Luma 01 - mobile: button

Referenz WCAG 2.0 A; Erfolgskriterium 4.1.2

Umfang 2 Befundinstanzen über alle Ansichten



03 Bild ohne Textalternative KRITISCH

Nutzerauswirkung Blinde Nutzende erhalten keine Information über Inhalt oder Funktion des Bildes.

Empfehlung Für informative Bilder einen knappen, kontextbezogenen Alternativtext ergänzen. Rein

dekorative Bilder mit leerem alt-Attribut kennzeichnen.

Fundstellen Produktdetail Luma 01 - desktop: img

Produktdetail Luma 01 - mobile: img

Referenz WCAG 2.0 A; Erfolgskriterium 1.1.1

Umfang 2 Befundinstanzen über alle Ansichten

04 Textkontrast unterschreitet den Mindestwert SCHWER

Nutzerauswirkung Schwacher Kontrast erschwert das Lesen, besonders bei Sehschwäche, mobilen

Displays oder ungünstigem Licht.

Empfehlung Vorder- oder Hintergrundfarbe so anpassen, dass der für Textgröße und Schriftschnitt

geltende WCAG-Mindestkontrast erreicht wird.

Fundstellen Startseite - desktop: aside > div:nth-child(1) > span

Startseite - desktop: aside > div:nth-child(2) > span

Startseite - desktop: div:nth-child(3) > span

Startseite - desktop: .footer-inner > div:nth-child(1) > span

Startseite - desktop: .footer-inner > div:nth-child(2)

Startseite - mobile: aside > div:nth-child(1) > span

+ 20 weitere Fundstelle(n)

Referenz WCAG 2.0 AA; Erfolgskriterium 1.4.3

Umfang 26 Befundinstanzen über alle Ansichten

05 Link ohne verständlichen Namen SCHWER

Nutzerauswirkung Ziel oder Zweck des Links ist für Screenreader nicht erkennbar.

Empfehlung Aussagekräftigen Linktext oder einen präzisen zugänglichen Namen ergänzen.

Fundstellen Startseite - desktop: .cart-link

Startseite - mobile: .cart-link

Produktdetail Luma 01 - desktop: .cart-link

Produktdetail Luma 01 - mobile: .cart-link

Demo-Kasse - desktop: .cart-link

Demo-Kasse - mobile: .cart-link

Referenz WCAG 2.0 A; Erfolgskriterium 2.4.4; Erfolgskriterium 4.1.2

Umfang 6 Befundinstanzen über alle Ansichten



Kernprozess und manuelle Befunde
Der Kernprozess wird bewusst als strukturierte manuelle Prüfung dokumentiert; der Scanner führt keine Käufe,

Zahlungen oder anderen verbindlichen Aktionen automatisch aus.

Schritt Erwartetes Ergebnis Status / Beobachtung

1. Produkt von der Startseite

öffnen

Die Produktdetailseite öffnet sich

und der Seitentitel beschreibt

das Produkt.

BESTANDEN

Der Link ist per Tastatur erreichbar,

führt zu product.html und der neue

Seitentitel lautet „Luma 01 Tischleuchte

– Nook Living“.

2. Variante prüfen und zur

Kasse wechseln

Alle Varianten besitzen

verständliche Namen, der Fokus

bleibt sichtbar und die

Demo-Kasse öffnet sich.

FEHLER

Die drei Farbfelder sind zwar

fokussierbar, werden aber ohne

zugängliche Bezeichnung ausgegeben.

Der Kauf-Link öffnet checkout.html.

3. Leere Demo-Kasse prüfen Fehler werden programmatisch

angekündigt, mit Feldern

verknüpft und der Fokus wird

sinnvoll gesetzt.

FEHLER

Eine rote Zusammenfassung erscheint

visuell. Sie besitzt weder Live-Region

noch Fokusziel; der Tastaturfokus

bleibt unauffällig auf der Schaltfläche.

Manuell dokumentierte Befunde

M01 Fokusindikator verschwindet an zentralen
Bedienelementen SCHWER

Fundstelle Alle Seiten: Warenkorb; Produkt: Favorit; Kasse: Prüfschaltfläche

Beobachtung Bei Tastaturfokus wird für die genannten Elemente outline: 0 und keine alternative

Hervorhebung angewendet.

Nutzerauswirkung Tastaturnutzende können ihre aktuelle Position im Kaufprozess nicht zuverlässig

erkennen.

Empfehlung Einen kontrastreichen, mindestens zweipixeligen Fokusindikator mit ausreichendem

Abstand für alle interaktiven Elemente bereitstellen.

Referenz WCAG 2.2 – 2.4.7 Fokus sichtbar; 2.4.11 Fokus nicht verdeckt (Minimum)



M02 Checkout-Fehler werden nicht angekündigt
oder fokussiert SCHWER

Fundstelle Demo-Kasse, nach Aktivierung von „Demo-Eingaben prüfen“

Beobachtung Die Fehlerzusammenfassung wird nur sichtbar geschaltet. Es fehlen role=alert bzw.

aria-live, ein Fokuswechsel und konkrete Verknüpfungen zu den betroffenen Feldern.

Nutzerauswirkung Screenreader-Nutzende bemerken die Rückmeldung möglicherweise nicht und

erfahren nicht, wie sie den Vorgang fortsetzen können.

Empfehlung Fehlerzusammenfassung als programmatisch benannte Live-Region ausgeben,

fokussierbar machen, Fokus dorthin setzen und Feldfehler über aria-describedby

referenzieren.

Referenz WCAG 2.2 – 3.3.1 Fehlererkennung; 3.3.3 Fehlerempfehlung; 4.1.3 Statusmeldungen

M03 Technische Daten erzwingen horizontales
Scrollen MITTEL

Fundstelle Produktdetail, mobile Ansicht mit 320 CSS-Pixeln

Beobachtung Der Spezifikationsbereich besitzt eine feste Mindestbreite von 740 Pixeln und ragt

deutlich aus dem Viewport.

Nutzerauswirkung Menschen mit Vergrößerung müssen horizontal und vertikal scrollen, um

zusammengehörige Informationen zu lesen.

Empfehlung Spezifikationen bei schmalen Ansichten einspaltig umbrechen und feste

Mindestbreiten entfernen.

Referenz WCAG 2.2 – 1.4.10 Umbruch

M04 Startseite ohne Haupt-Landmarke und mit
Sprung in der Überschriftenfolge MITTEL

Fundstelle Startseite; ergänzend Produktdetail

Beobachtung Der zentrale Inhalt der Startseite liegt in einem div statt main. Nach der H1 folgt direkt

eine H3; dieselbe Hierarchielücke besteht im Produktdetail.

Nutzerauswirkung Nutzende assistiver Technologien können den Hauptinhalt und die Inhaltsstruktur

schwerer überblicken oder gezielt anspringen.

Empfehlung Genau eine main-Landmarke pro Seite verwenden und Überschriftenebenen nach

inhaltlicher Hierarchie ohne unbegründete Sprünge strukturieren.

Referenz WCAG 2.2 – 1.3.1 Info und Beziehungen; 2.4.1 Blöcke umgehen; 2.4.6 Überschriften

und Beschriftungen



Scope, Methodik und Grenzen
Enthaltener technischer Umfang
Automatisierter Scan von 3 vereinbarten Seitentyp(en) in Desktop- und 320-px-Ansicht auf maschinell prüfbare

Regeln mit WCAG-Bezug; strukturierte Prüfung von Seitentitel, Dokumentsprache, Überschriften, Hauptbereich,

Sprunglink und Tastaturfokus; Reflow-Überlaufprüfung; dokumentierter manueller Kernprozess und priorisierte

Fundstellen.

Kundenspezifische Ausschlüsse
- Rein fiktive lokale Testumgebung; keine Aussage über ein reales Unternehmen oder Produkt.

- Keine Daten werden an Server übertragen, keine Zahlung verarbeitet und keine Bestellung ausgelöst.

- Keine Prüfung eingebetteter Drittanbieter, externer Inhalte oder realer Zahlungsdienste.

- Keine vollständige Konformitätsbewertung und keine Rechtsberatung; der Scope ist eine technische

Stichprobe.

Methodische Grenzen
Automatisierte und strukturierte Prüfungen belegen keine rechtliche Konformität und ersetzen keine vollständige

manuelle Prüfung mit assistiven Technologien und betroffenen Nutzenden.

Rechtliche Einordnung
Dieser Bericht beschreibt technische und praktische Barrieren im vereinbarten Scope. Er ist keine

Rechtsberatung, keine Zertifizierung, kein Prüfzeichen und keine Zusage der BFSG-, BITV- oder

WCAG-Konformität.

Nächster sinnvoller Schritt
Die priorisierten Komponenten beheben, den vereinbarten Kernprozess nach der Korrektur erneut prüfen und

kritische Befunde im enthaltenen Re-Test dokumentieren.
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